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Die Bestimmung der Autorität von Hadithen  in der klassischen 
Hadithwissenschaft: Die Kriterien des -Hadith in 

1
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Abstract

-
ria a  tradition must meet as established in the didactic poem 

the pre-modern debate regarding the epistemological value of 

Keywords

Einleitung

Die Frage der Authentizität von Hadith-Überlieferungen ist sowohl in der Islami-

vorliegende Textstelle stammt aus dem Kommentar des malikitischen Rechtsge-

-
-

, 

Übersetzung gedankt.
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Hadithen und die Frage des epistemologischen Stellenwerts dieser Kategorie von 

 als Faktor der Aufwertung kanonisierter -Sammlungen, welcher neben 
-

dith-Tradierung belegen soll. 

Die Erste von diesen Kategorien ist die Form 
des -Hadith2, über die unter den Hadith-
Gelehrten Konsens darüber besteht, dass sie 

 ist, und das ist jene [Überlieferung], also 
jener Text, deren Überliefererkette ununter-
brochen [verbunden] ist, wobei damit [d. h. mit 

Textes gemeint ist, indem jeder seiner Über-
lieferer diese überlieferte Aussage von seinem 
Lehrer gehört haben muss, womit [durch diese 

, mursal 
und  – welche später noch erklärt wer-
den – ausscheiden, und die weder einer Über-
lieferung mit höherer Autorität widerspricht 
noch einen Fehler aufweist, der die Autorität 

Nichterwähnung des Prophetengefährten (al-
), unabhängig davon, ob dieser Fehler of-

fensichtlich oder versteckt ist, wohl aber [kann 
sie] einen Fehler aufweisen, der das -Sein 
nicht beeinträchtigt. Die Tatsache, dass sich der 

3 [in seiner De-
-Hadith] auf die verborgenen 

Fehler beschränkt hat, bedeutet nicht, dass er 

-Überlieferung im Lehrgedicht : „Die Erste von ihnen [von 
diesen Kategorien] ist der 
ununterbrochen [verbunden] ist und die weder einer Überlieferung widerspricht, die höhere Au-
torität hat, noch einen versteckten Fehler aufweist. Ihn [den -

852/1449).
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ausgeschlossen hat,4 da ein offenbarer Fehler 
ja erst recht die Autorität erschüttert, wenn dies 
schon für einen verborgenen gilt.5
„Ihn [den -Hadith] überliefert ein als 
rechtschaffen […] anerkannter Überlieferer“: 
Als rechtschaffen gilt jemand, der von Gottes-
furcht und tadellosem Lebenswandel geprägt 
ist, und dies bezieht sich hier auf die Kriterien 
der Überlieferung: Als rechtschaffen in die-
sem Sinne ist ein Muslim zu bezeichnen, der 
im Vollbesitz seiner geistigen Kräfte und frei 
von Lasterhaftigkeit ist – darunter versteht man 

auf kleinen Sünden – und der frei von allem 

keineswegs auf Männer oder Freie beschränkt, 
jedoch sind [durch diese genannten Kriterien] 
Frevler sowie solche Menschen, deren Identität 
oder deren Zustand unbekannt ist, ausgeschlos-

sich die betreffende Person von schlechten Ta-
ten wie Götzendienst, Frevelei und  fern-
hält. 
„

Me-
morisierung
dass er [der Überlieferer] das, was er gehört 
hat, so gut auswendig kennt, dass er es – wann 

auf  bedeutet es, dass 

Fehler. Man muss es wohl so lesen (S. 43f.):  (S. 44) 

.
 auf die 

Fehler aufweist, unter die Kategorie des -Hadith fallen könnte, da ein offensichtlicher Feh-
ler die Autorität eines Hadith umso mehr erschüttert, wenn dies schon Folge eines verborgenen 

, erläutert dies in seinem Kommentar jedoch mit , 

3

)
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.

)
 
 
 
 



9090 Martin Kellner (Übers.)

der Überlieferer dies [d. h. das Gehörte] bei 
sich bewahrt, und zwar von dem Moment an, 
in dem er es gehört und anhand dessen [seine 
schriftliche Aufzeichnung] korrigiert hat, bis 
hin zu dem Zeitpunkt, an dem er [die gehör-
te Überlieferung] weitergibt. Der Autor [des 
Gedichts] nennt das Kriterium „als genau an-

es [d. h. „genau“] nicht näher durch „vollkom-
men
von 6

-
stimmung bedeutet im Verständniszusammen-
hang vollkommene Genauigkeit, sodass der an 
sich gute Hadith ( ), für den 
nur noch irgendeine Stufe der Genauigkeit ver-

-

 
„[…] von seinesgleichen“: [und zwar] vom 

die dann beim Propheten, dem Prophetenge-
fährten oder bei jemand anderem unter dieser 

] 

, S. 59 und S. 153 im kommentierten Text: 
.

Grundstrukturen“
-Hadith: 

, heraus-

 wie folgt: „Mit ,Genauigkeit‘ ist die 

zum Ausdruck gebracht wird, die als die vollkommene Form zu verstehen ist, so dass der an sich 
wa-l-

-

, S. 301.
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also auch die Kategorie  und andere. Es 

[als genau anerkannter Überlieferer] zu einer 
zusätzlichen Verdeutlichung des Kriteriums 
der Genauigkeit in Hinblick auf Gedächtnis 
und Tradierung verwendet hat. Damit ist ge-
meint: In seiner Genauigkeit der Memorisie-

-
benen. Dazu kommt, dass der [-Hadith] 
in seiner Stärke unterschiedlich ausgeprägt ist, 
je nach Genauigkeit seiner Überlieferer und 

-
leistung, Frömmigkeit, Achtsamkeit und Vor-
sicht hinsichtlich ihrer Quellen.8 Aus diesem 
Grund sind sie [die Gelehrten] darüber einig, 

auch Muslim überliefert haben, am stärksten 

überlieferte, danach jene, die nur Muslim über-
lieferte, danach jene, die [andere überliefert 

von Muslim entsprechen, danach jene, die den 
-

den] entsprechen: Der [-Hadith] von Ibn 

und er ist stärker als der  von al-

Hadith]. Zu der hohen Stufe gehört das, was 
einige Gelehrte als die stärkste aller Überlie-
fererketten bezeichnet haben, wie die Aussage 

8 Die hier angesprochene, weit verbreitete Hierarchisierung unterschiedlicher -Überlieferungen 
hat wesentliche Implikationen für den epistemologischen Stellenwert dieser Hadithe, weil damit 
gesagt wird, dass dieses Authentizitätskriterium nicht als absolute Richtigkeit gelten kann, son-
dern immer noch als relative Kategorie gesehen werden muss – auch wenn manche Autoren, wie 

dieser Hadithe angeben.
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-
dene Kette“.

hat, aufgrund der einhelligen Meinung der Ha-

-

wa-sallam, sagte: „Es darf keinen Verkauf 
von jemandem über dem Verkauf eines ande-
ren geben.“ Ebenso [werden die Überlieferer-

als die stärkste Überliefererkette eingestuft]. 

[bezüglich der Stärke der Überlieferung] nied-
riger ist, so wie [beispielsweise] die Überliefe-

von seinem Vater, dieser von seinem [d. h. 
-
-

-

Rechtschaffenheit und Genauigkeit zu, aber auf 
der ersten Stufe [in der erwähnten Rangfolge] 

dazu führen, dass man diese Überlieferungen 
höher einschätzt als die darauffolgende Stufe, 
und auf dieser Stufe wiederum gibt es eine [Art 
von] Stärke in Hinsicht auf Genauigkeit, wel-
che dazu führt, dass man sie über die wiederum 
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nächste Stufe stellt. Tatsächlich ist das, was der 

Muslim] entspricht, [anderen] voranzustellen, 
und zwar aufgrund der Einigkeit der Gelehr-

und aufgrund der Meinungsverschiedenheit 
unter einigen von ihnen, welcher von beiden 
zu bevorzugen ist. Die Mehrheit der Gelehrten 

-Sein zu bevor-
zugen ist, denn die Eigenschaften, um die sich 
das Kriterium der Authentizität dreht, sind im 

-

Verbindung [der Überlieferungskette] betrifft, 
-

mentreffen des Überlieferers mit dem, von dem 
er überliefert, nachzuweisen sein muss, und sei 
es [dieses Treffen] auch nur ein einziges Mal, 
während sich Muslim damit begnügt, dass die 
beiden [nachweislich] Zeitgenossen waren. 

-
sichtlich der Rechtschaffenheit und der Genau-

vorkommen] betrifft, so sind die Überlieferer, 
über die [kritisch] gesprochen wurde, bei Mus-

nicht viel von diesen genommen, wobei die 
meisten von diesen [Überlieferern, über die 
kritisch gesprochen wurde] zu seinen Lehrern 
gehören, von denen er gelernt hat und deren 
Hadithe er gut kennt, im Gegensatz zu Muslim. 

-
dithe, die solchen mit höherer Autorität wider-
sprechen, und auf versteckte Fehler ist damit 
zu begründen, dass das, was bei den Überlie-

ist als das, was bei Muslim beanstandet wurde. 
Dazu kommt die einstimmige Meinung der Ge-
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höherstehend war, d
Kunst der Hadithwissenschaft mehr wusste 
und dass Muslim sein Schüler war, der von ihm 
weiterhin gelernt hat und seinen Spuren gefolgt 

-
sen, dann wäre Muslim weder gegangen noch 
gekommen.“ Es wird aber auch gesagt, dass 

-
senschaft] gleich sind, und zudem gibt es auch 
die Meinung, dass man darüber schweigen soll. 
Anmerkung: Es stellt sich die Frage, ob man 
mit völliger Sicherheit davon ausgehen kann, 

überliefert hat,  sind oder ob man dies nur 
 annehmen kann: 

Von völliger Sicherheit über das -Sein 
-

lim] mit verbundenem sanad tradiert haben, 

-

als die richtige Auffassung aus, aufgrund der 
diesbezüglichen Einigkeit der [im Konsens] 

-

Irrtum einig sein.“ Dies [d. h. der Konsens der 

-
fend. Es wird aber auch gesagt: Dies9 begrün-

in beiden Sammlungen  sind, nämlich deshalb, weil die Gemeinde sie einstimmig berück-
sichtigt, keine Gewissheit vom 

-Sein eines Hadith stets nur Vermutung sein kann, und da aus dem Sachverhalt, dass Konsens 
darüber besteht, dass die Hadithe in den beiden Sammlungen hinsichtlich der Normen für das 
Handeln berücksichtigt werden müssen, nicht umgekehrt gefolgert werden kann, dass sie auch 
tatsächlich 
dass man alle Hadithe, von welchen man vermutet, dass sie  sind, für das Handeln berück-
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det nur Vermutung, solange es nicht  

 mit Hinweis auf die [diesbezüg-
liche] Mehrheitsmeinung bestätigt. Der Autor 
von 

[über das -Sein dieser Hadithe] gegeben 

begründet ist, nicht gewiss feststehen, sondern stets nur vermutet sind und somit alle Hadithe, die 
als  eingestuft werden, nicht nur die in den beiden Sammlungen, dann auch gewiss  sein 
müssten, eben da ein Konsens darüber besteht, dass sie für die Formulierung von Normen für das 
Handeln berücksichtigt werden müssen. Demgegenüber wird gesagt, dass es einen speziellen Kon-
sens hinsichtlich des 
Aussagen in der 
eine praktische, über die Konsens besteht und die somit gewiss ist, und eine theoretische: Erstere 
besagt, dass man Hadithe, die aufgrund von Argumenten die Vermutung begründen, als  ein-
gestuft werden, für die Formulierung von Normen für das Handeln berücksichtigen muss, dieses 
Prinzip steht durch Konsens gewiss fest. Die theoretische Aussage hat zum Inhalt, dass die Hadit-

sind. Diese Aussage wird damit begründet, dass ein Konsens darüber bestehe, dass man alle diese 
Hadithe für die Formulierung von Normen für das Handeln berücksichtigen müsse. Diese letztere 

welchen vermutet wird, dass sie  sind, die Hadithe, die sich in den beiden Sammlungen von 

den Inhalt dieses Konsens fallen, der alle Hadithe betrifft, die als  beurteilt werden, selbst 
wenn ihnen von den Hadith-Gelehrten im Vergleich zu den übrigen Hadithen höhere Autorität 
zugesprochen wird. Die andere Auffassung hingegen bringt vor, dass ein besonderer Konsens im 
Hinblick auf das 

 
.
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